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§ 13 GMSG Änderung der
Gegebenheiten und des Kontowerts

 GMSG - Gemeinsamer Meldestandard-Gesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Werden bei der elektronischen Suche keine Indizien im Sinne von § 12 festgestellt, sind keine weiteren

Maßnahmen erforderlich, bis eine Änderung der Gegebenheiten eintritt, die dazu führt, dass dem Konto ein oder

mehrere Indizien zugeordnet werden können oder das Konto zu einem Konto von hohem Wert wird.

2. (2)Hat sich ein meldendes Finanzinstitut auf die in § 11 geregelte Überprüfung der Wohnsitzadresse verlassen

und tritt eine Änderung der Gegebenheiten ein, aufgrund welcher dem meldenden Finanzinstitut bekannt ist oder

bekannt sein müsste, dass die ursprünglichen Belege (oder andere gleichwertige Dokumente) nicht zutreffend

oder unglaubwürdig sind, so muss das meldende Finanzinstitut entweder bis zum letzten Tag des maßgeblichen

Kalenderjahres oder 90 Kalendertage nach Mitteilung oder Feststellung einer solchen Änderung der

Gegebenheiten – je nachdem, welches Datum später ist – eine Selbstauskunft und neue Belege beschaffen, um

die steuerliche(n) Ansässigkeit(en) des Kontoinhabers festzustellen. Kann das meldende Finanzinstitut bis zu

diesem Datum keine Selbstauskunft und keine neuen Belege beschaffen, so muss es die in den §§ 12 bis 16

beschriebene Suche in elektronischen Datensätzen durchführen.
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